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Im frischen Grün erstrahlt der Kunstrasenplatz im Weschnitztalstadion 

in Mörlenbach - auch wenn dieser Glanz freilich künstlicher Natur ist. 

 

Am kommenden Samstag, 28. Juni, um 10 Uhr wird die sanierte Spielfläche 

erstmals der Öffentlichkeit präsentiert, was im Rahmen des Großevents „Hopp 

bewegt Mörlenbach" erfolgt. Am Montagmorgen wurde nun die offizielle 

Abnahme vorgenommen - und der Platz damit für den Spielbetrieb des SV/BSC 

Mörlenbach freigegeben. 

 

Die Platzsanierung hat federführend der Verein vorgenommen, wobei die 

Gemeinde, die 50 Prozent der Kosten übernimmt, eine große finanzielle 

Unterstützung geleistet hat. So war die Gemeindeverwaltung bei der Abnahme 

gleich mit mehreren Vertretern mit Bürgermeister Erik Kadesch an der Spitze 

vertreten, in Personalunion als Vorsitzender des SV und Gemeindevertreter-

vorsitzender war Gerhard Ohlig dabei, zudem der Zweite SV-Vorsitzende Jürgen 

Möhler, Finanzvorstand Gerald Lohrer und Vorstandsmitglied Karl Helmling. 

 

Kork statt Cummigranulat 

Frank Tegelkämper von der bauaus-führenden Firma P&T Sportplatzsysteme 

erläuterte noch einmal die wesentlichen Punkte bei der Erneuerung der 

Spielfläche und das verwendete Kunstrasensystem, das entsprechend den EU-

Vorgaben statt des umweltbelastenden Gummigranulats nun Kork als 

Einfüllmaterial nutzt. Nachdem die Gruppe den Platz abgelaufen war, konnten 

die Verantwortlichen ihre Unterschrift unter das Abnahmeprotokoll setzen. 

„Wir sind sehr froh; dass wir zusammen die Erneuerung des Kunstrasenplatzes 

jetzt schon zu Ende bekommen haben", hob Kadesch hervor. Er freute sich, dass 

die Fertigstellung - wie erhofft - zum „Tag der Bewegung", dem Jubiläumsfest der 

Dietmar-Hopp-Stiftung, erfolgen konnte. „Der neue Kunstrasen ist ein schönes 

Zeichen dafür, Sport zu treiben." Sein Dank galt dem SV, dessen Engagement 

auch dafürstehe, dass die Vereine der Gemeinde bei der Weiterentwicklung von  
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Projekten helfen würden. „Wir sind sehr zufrieden, es hat alles gut geklappt mit 

der Firma P&T", erklärte Finanzvorstand Lohrer und war ebenso wie Ohlig froh, 

dass es bei den Sanierungsarbeiten keine negativen Überraschungen gegeben 

hatte. Ein Lob zollten sie den Mitarbeitern der ausführenden Firma, die trotz der 

brütenden Hitze durchgearbeitet hätten. So habe dann auch der Zeitplan 

eingehalten werden können. 

 

Auch wenn der neue Kunstrasen verlegt ist, hat der Verein noch seinen 

Kostenanteil vor der Brust. „Wir müssen nun eine Riesensumme vorfinanzieren, 

weil die zugesagten Zuschüsse erst noch überwiesen werden", sagte Lohrer und 

machte damit deutlich, dass der SV weiterhin auf Spenden angewiesen ist. 

Die offizielle Einweihung des neuen Kunstrasens soll zwar erst beim ersten 

Heimspiel des Fußball-A-Ligisten Anfang August erfolgen, doch am kommenden 

Samstag soll er schon einmal der Öffentlichkeit präsentiert werden.  
 

Passend zu der Großveranstaltung „Hopp bewegt Mörlenbach" ist die Übergabe 

der entsprechenden Spende der Hopp-Stiftung vorgesehen. Und natürlich 

werden die Vertreter der Stiftung die neue Spielfläche auch in Augenschein 

nehmen. Zudem erfolgt die Übergabe der Spende aus dem Crowdfunding-

Projekt der Volksbank Weschnitztal eingeplant.   
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„Wir sind nicht mehr so berechenbar“ 

(sagte Trainer Thorsten Bartmann im Vorbericht der OZ am 11.07.25 zur neuen Saison der 

Kreisliga A 2025/2026) 
 

Der SV/BSC verliert zwar seinen Top-Stürmer David Knapp, hat aber gleich 

mehrere Alternativen für die Offensive. 
 

Auf dem zwölften Platz hat der SV/BSC Mörlenbach die vergangenen Runde in 

der Fußball Kreisliga A abgeschlossen. Da wäre mehr drin gewesen, da ist sich 

Trainer Thorsten Bartmann sicher. 

„Hätten wir hinten wie vorne mehr Durchschlagskraft gehabt, hätten wir 

bestimmt 10, 15 Punkte mehr geholt. Wir haben einfach zu wenig Tore 

geschossen", bringt er das Manko seiner Mannschaft im vergangenen Spieljahr 

auf den Punkt. Und ausgerechnet vor diesem Hintergrund hat mit David Knapp 

der gefährlichste Angreifer der Mörlenbacher den Verein verlassen, um sich dem 

SV Unter-Flockenbach anzuschließen. Barmann bedauert dies natürlich - das ist 

ein Riesenverlust für uns, sieht darin aber auch eine Chance, denn nun können 

sich andere Spieler in der Offensive profilieren und ihr Potenzial zur Geltung 

bringen. Und wir werden nicht mehr so berechenbar sein wie in der 

vergangenen Runde, als die Gegner versucht haben, David zuzustellen. „Wir 

haben genügend Offensivspieler, die diese Lücke füllen können, das kann für das 

Team auch eine Befreiung sein." sagt der Coach.  
 

„Kader deutlich erweitert - Anlass zum Optimismus“ 

Neben Knapp sind zwar auch Sinan Kusci (zum PSV Zotzenbach) und Robin 

Wieland (als Spielertrainer zum B-Ligisten TSV Elmshausen) gewechselt, doch 

alleine aus der eigenen A-Jugend stoßen neun Spieler zu den Aktiven hinzu. Hier 

haben sich einige Talente in den ersten Trainingseinheiten schon empfohlen. 
 

So lobt Bartmann besonders Jonte Lammers und Cort Pflüger, zwei ganz junge 

Torhüter, die den Part zwischen den Posten übernehmen sollen, da der  
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etatmäßige Schlussmann Salvatore Conte aufgrund eines Kreuzbandrisses wohl 

erst im nächsten Jahr zur Verfügung stehen wird. Viel Potenzial sieht der Coach 

auch bei Mustafa Rahimi, der in der A-Jugend seine Torgefährlichkeit unter 

Beweis gestellt hat und nun auch in der ersten Mannschaft für viele Treffer 

sorgen soll. „Das ist ein sehr talentierter Stürmer", hebt der Trainer hervor und 

sieht auch in ihm einen möglichen Stammspieler. 

 

Im Vorbereitungsspiel gegen den FC Fürth II hat Rahimi gleich getroffen, ebenso 

wie Neuzugang Marc Pahlke, der von der abgemeldeten Mannschaft des FC 

Schönmattenwag zum SV/BSC zurückgekehrt ist. Auch von ihm erhofft sich 

Bartmann neue Impulse in der Offensive: „Er hat gegen die Fürther ein richtig 

gutes Spiel gemacht und bisher einen vielversprechenden Eindruck hinterlassen." 

Aus der A-Jugend sind noch Ben Durrer, Enes Merdan, Felix Seiler, Justin 

Eidenberg und Mirco Anders aufgerückt, ebenso wie Pflüger hat sich Perzmek 

Sadowski vom TSV Weiher aus der JSG dem SV/BSC angeschlossen. 

Auf der Gegenseite sind zwei A-Jugendspieler zu den Aktiven in dem Ortsteil 

Weiher gegangen. 

 

„Es gibt es fast jedes Wochenende ein Derby - das wird eine sehr interessante 

Runde“ 

Außerdem kam Pascal Mathias von der SG Lindenfels/Winterkasten sowie 

Jeremy Scheffczyk vom Ligakonkurrenten FSV Rimbach nach Mörlenbach. Als 

Neuzugänge sieht Bartmann auch die Langzeitverletzten Alexander Steffey und 

Felix Wenzel, die ebenfalls gegen den FC Fürth II jeweils einmal getroffen haben. 

„Der Kader wird deutlich breiter“, hebt Bartmann hervor. 

Beim SV/BSC ist die Vorfreude auf die neue Runde groß, denn hier warten 

etliche Odenwälder Duelle auf die Mannschaft. „Dadurch, dass der FC Ober-

Abtsteinach ab- und der SV Affolterbach sowie die SG Hammelbach/Scharbach 

aufgestiegen sind, gibt es fast jedes Wochenende ein Derby - das wird eine sehr 

interessante Runde“, ist sich Bartmann sicher. Für sein eigenes Team hofft er  
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darauf, dass „wir eine ruhige Saison spielen können und erst einmal nichts mit 

dem Abstieg zu tun haben. Dann schauen wir mal, was für uns noch drin ist."  

Zu den Favoriten zählt er zum einen den TSV Aschbach, der in der vergangenen 

Saison lange an der Spitze stand, dann aber noch von der Heppenheimer 

Starkenburgia und der FSG Bensheim abgefangen wurde und am Ende auf dem 

dritten Platz landete, sowie den Absteiger aus der Kreisoberliga, den FC Ober-

Abtsteinach. Auf dem Zettel hat er zudem den FSV Rimbach: „Wenn da alle fit 

sind, sehe ich den FSV im engeren Kreis.“ 

 

Neuzugänge integrieren 

Für seine Mannschaft geht es nun in den nächsten Wochen darum, sich die 

erforderliche Form für die neue Runde zu erarbeiten und die Neuzugänge zu 

integrieren.  
 

  

 

Im nächsten Heft: 

Unsere „Zweite Mannschaft“: Interview mit Trainer Sebastian Hanus 

 

Thorsten Bartmann, 

Trainer der „Ersten“ 
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Gerne auf Wiedersehen, David Knapp!! 
 

 
David gab oft den Allein-Unterhalter im Sturm der 1. Mannschaft. Ob mit dem 

Kopf, mit dem Fuß rechts oder links, Abstauber oder Dribbling, nahezu kein Tor 

glich dem anderen. Unermüdlich, weder sich noch den Gegenspieler schonend 

beackerte er das Spielfeld vor dem gegnerischen Tor. 

  

Es sind nicht nur die 79 Tore, die uns fehlen werden – uns ging auch ein echter 

Typ und guter Sportkamerad „verloren“.  

Na ja, vielleicht sieht man ihn im Trikot des SV/BSC mal wieder? Sehr gerne! 

Nach vier Jahren und 

79 Toren für unseren 

SV/BSC stürmt David 

künftig für die Unter-

Flockenbacher. 
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Das Stadtradeln 2025 ist beendet. 

Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Mörlenbach haben sich in den 

vergangenen Wochen aufs Fahrrad geschwungen und gemeinsam ein starkes 

Zeichen für nachhaltige Mobilität und Klimaschutz gesetzt.                                        
Insgesamt haben 6 Teams mit 94 Radfahrerinnen und Radfahrer aus 

unserer Region teilgenommen. Zusammen legten sie 22.611 Kilometer zurück - 

das entspricht einer Einsparung von rund 3707,9 Kilogramm CO2 im Vergleich 

zur Nutzung eines Autos. Ein toller Erfolg für den Klimaschutz! 

Besonders engagiert zeigte sich das Team SV/BSC Soma, das mit 7.116 

gefahrenen KM den ersten Platz belegte. Auch in der Kategorie der besten 

Einzelradler konnte Rainer Ester mit beeindruckenden 872,4 Km glänzen.  

 

Die Aktion Stadtradeln zeigt einmal mehr, wie wichtig und effektiv nachhaltige 

Mobilitätskonzepte sind. Das Stadtradeln wird vom Bundesministerium für 

Verkehr, Bau und Stadtentwicklung unterstützt und zeigt eindrucksvoll, wie 

wichtig das Fahrrad für eine klimafreundliche Zukunft ist. Die Gemeinde 

Mörlenbach blickt stolz auf die diesjährige Teilnahme zurück und hofft, dass sich 

2026 noch mehr Bürgerinnen und Bürger aktiv beteiligen. 

  

Stadtradeln 2025 
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Die E-Jugend des SV/BSC hat einen großartigen Meilenstein erreicht: Sie hat mit 

einem 2:0 gegen einen starken Gegner aus Lorsch den Joma-Kreispokal 

gewonnen! Das Finale war ein echtes Highlight, bei dem die Merlebäscher-Jungs 

ihr Können, ihre Teamarbeit und ihren Kampfgeist unter Beweis gestellt haben. 

Das Spiel begann spannend und war von Nervosität geprägt, beide Mannschaften 

gaben alles, um den Pokal nach Hause zu holen.  

Erfolg für die 

SV/BSC E-Jugend: 

Kreispokalsieg!  
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Unsere Jungs zeigten von Anfang an viel Einsatz, bei sommerlichen Temperaturen 

auf dem Heppenheimer Sportplatz am Zentgericht.  

 

 
 

Die überragende Abwehrleistung war der Grundstein für den knappen Final 

Erfolg. Besonders beeindruckend waren die taktische Disziplin und der 

Zusammenhalt auf und neben dem Platz, wie schon in den vorausgegangenen 

Spielrunden und vor allem in Runde zwei beim 2:0 gegen den Titelfavoriten aus 

Auerbach. Beide Trainerteams hatten die Mannschaften gut vorbereitet und 

motiviert, was sich im Spielverlauf deutlich zeigte. Die Kinder zeigten nicht nur 

technische Fähigkeiten, sondern auch viel Fairness und Respekt gegenüber dem 

Gegner. Das Publikum, bestehend aus Eltern, Großeltern, Geschwistern und 

Freunden, war begeistert und feuerte die Mannschaft lautstark an – eine tolle 

Unterstützung, die sicherlich zum Erfolg beigetragen hat. Der entscheidende 

Moment kam Mitte der zweiten Halbzeit, als Jannis Zopf einen Fernschuss 

geschickt mit dem Kopf in das gegnerische Tor lenkte. Ein paar Minuten später 

war Jannis Zopf noch mal zur Stelle, stand goldrichtig und erzielte mit einem 

satten Spannstoß das 2:0. Die Abwehr stand sicher, und am Ende wurde der 

knappe Vorsprung über die Zeit gerettet. Der Schlusspfiff war für alle ein 

unvergessliches Erlebnis – die Freude war riesig! Der Kreispokalsieg ist nicht nur  
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ein Beweis für die harte Arbeit und das Engagement der Kinder und Trainer, 

sondern auch ein Beweis für den Teamgeist und die Freude am gemeinsamen 

Erfolg. Für die jungen Spieler ist es eine wertvolle Erfahrung, die sie hoffentlich 

motiviert, weiterhin fleißig zu trainieren und sich weiterzuentwickeln. Herzlichen 

Glückwunsch an die gesamte Mannschaft! Wir sind sehr stolz auf euch und freuen 

uns schon auf die nächsten Spiele und Herausforderungen. Dieser Erfolg wird 

sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben und ist ein toller Beweis dafür, was 

man mit Einsatz, Spaß und Zusammenhalt erreichen kann. In den weiteren 

vorangegangenen Spielrunden setzte der SV/BSC sich mit 11:0 in Affolterbach 

durch, bevor ein 6:2 gegen TSV Auerbach II und ein 5:1 im Halbfinale gegen den 

SV Fürth folgten. 

 

 
  

Für das Team-2014 des SV/BSC waren im Einsatz:  

Noel Jeck, Kerim Tsiaousidis (2 Tore), Luca Wulff, Rafael Corbo (1), Jannis Zopf (4), 

Janne Michael (2), Elias Knapp (3), Liam Jäger (1), Diren Günel, Elias Kerker (6), 

Alexander Wolf (6), Mattis Schröder (1) 
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E – Jugend wird ungeschlagen Vize-Hessenmeisten in Lich 
 

Bei der inoffiziellen Hessenmeisterschaft in Lich (Mittelhessen) hat unsere E-

Jugend seinen sensationellen 2. Platz belegt und wurde somit Vize-

Hessenmeister. 

Aus allen sechs Regionen des Hessischen Fußballverbandes haben sich die besten 

16 Teams aus den regionalen Wettbewerben qualifiziert. Der SV/BSC qualifizierte 

sich hierfür als zweiter Vertreter der Region Darmstadt.  

Der „Wolfgang-Schlosser-Cup“ stellt eine Kombination aus Turnier und 

Technikparcour dar, um die Wichtigkeit der technischen Ausbildung zu 

verdeutlichen. Hier war der SV/BSC das beste ausgebildete Team aller 16 

Teilnehmer und konnte sich in der Kombination Turnier und Technik den zweiten 

Platz erspielen. Über den ganzen Wettbewerb gesehen mussten die Mannschaft 

kein einziges Gegentor hinnehmen, kam nach einem 1:0 Sieg gegen Germania 

Wiesbaden aber gegen Buchonia Flieden nicht über ein 0:0 hinaus. Im letzten 

Spiel dann wieder ein Sieg, ein deutliches 5.0 gegen die JSG Hailer-Meerholz-Roth. 

Am Ende fehlte nur 1 winziger Punkt aus den Turnierspielen, um den Titel nach 

Mörlenbach zu holen.  
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Infos zur SOM 
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Merlebächer Jungs stehen Spalier bei der  

Standesamt-Hochzeit von Mitspieler Tim Wagner 
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C-Junioren des SV/BSC Mörlenbach werden 

Kreisliga-Meister 
 

 

Im letzten Spiel der Saison gegen den SV Affolterbach zeigten die Merlebescher 

Jungs und das Mädel wieder eine herausragende Leistung und sicherten sich den 

Titel in der Kreisliga. Vor dem Spiel war klar, dass nur ein Sieg gegen Affolterbach 

die Meisterschaft möglich macht. 

Die Spannung war greifbar, als die Mannschaften auf das Spielfeld liefen. Die 

Jungs und das Mädel waren von ihren Trainern bestens auf das Spiel vorbereitet 

und fokussiert auf ihre Aufgabe. Ein frühes Tor von Joshua Kerker gab den 

entscheidenden Impuls für den torreichen Verlauf des Spiels. Louis Heigert traf 

danach sensationell 4.Mal ins gegnerische Tor, bevor Joshua Kerker zum 6:0 

Halbzeitstand traf.  

Auch nach der Halbzeitpause hat sich der SV/BSC nicht zurückgezogen, sondern 

zeigte den vielen Zuschauern welch fantastischen Fußball sie spielen können. 

Doch nicht nur auf dem Spielfeld wurde alles gegeben. Die Eltern der 

Merlebescher Jungs hatten eine beeindruckende Pyrotechnik-Show während des  
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Einlaufens vorbereitet und DJ Dominic sorgte für die passende musikalische 

Untermalung während des Spiels. 

Ein großes Dankeschön geht an die anderen Jugendtrainer des SV/BSC und ihre 

Spieler, die zur Unterstützung kamen, sowie an unsere Seniorenmannschaft! 

Besonderer Dank gilt auch den Eltern der Spieler, die die Mannschaft während der 

gesamten Saison mit ihrem Support begleitet haben. Danke auch an Steffen 

Knapp, der extra eine Meister-Hymne für das Team kreiert hat. 

 

  
 

Ein phänomenaler Abschluss einer erfolgreichen Saison!  

 

Aufstellung Meister Mannschaft SV/BSC Mörlenbach: 

Zeller (TW), Rubeck, König, Scholl, Geiß, Kerker (C), Antona, Kandler, Hassan, 

Antona, Tsakiris, Lehmann, Mobae, Tekleab, Mistele 
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SV/BSC Mörlenbach bei der Montafon Alpine 
Trophy 2025 

Vom 19. bis 22. Juni 2025 waren die C-Junioren des SV/BSC zu Gast im 
wunderschönen Montafon in Österreich. Umgeben von bis zu 3000 Meter 
hohen Bergen, bildete diese beeindruckende Alpenkulisse den Rahmen für 
die Montafon Alpine Trophy, ein internationales Jugendfußballturnier, 
das traditionell in Schruns-Tschagguns ausgetragen wird. 

Das Turnier fand an vier verschiedenen Spielorten statt – alle innerhalb 
eines Umkreises von zehn Kilometern. Einige der Anlagen verfügten sogar 
über Freibäder. Die hervorragende Organisation wurde vom FC Schruns 
(1947), SCM Vandans (1951), SC St. Gallenkirch (1982) und SV 
Gaschurn-Partenen (1976) übernommen. 

Die Veranstaltung begann am Anreisetag mit einer stimmungsvollen 
Begrüßungszeremonie in Schruns, bei der alle teilnehmenden Teams 
herzlich empfangen wurden. Untergebracht war die Mannschaft des 
SV/BSC Mörlenbach in einer nahegelegenen Schule – bestens organisiert 
und mit viel Wohlfühlatmosphäre. Nach dem gemeinsamen Abendessen 
nutzte das Team die Gelegenheit, die Umgebung ein wenig zu erkunden 
und sich auf das bevorstehende Turnier einzustimmen. 

Am Freitag startete dann das Turnier – geleitet von Schiedsrichtern des 
Vorarlberger Fußballverbands. Die Spiele der Mörlenbacher Mannschaft 
fanden auf dem Sportplatz in Gaschurn statt: 

• Spiel 1: 1:0-Sieg gegen den tschechischen Vertreter vom FK Tachov, 
ein gelungener Auftakt! Zur Belohnung gab’s anschließend eine 
erfrischende Abkühlung im benachbarten Freibad. 

• Spiel 2: 0:2-Niederlage gegen VfR Beihingen - bei einem 
ausgeglichenen Spiel setzte sich die Mannschaft mit der besseren 
Chancenverwertung durch. 

• Spiel 3: 2:0-Sieg gegen die SG-Ries – hier zeigte das Team vom 
SV/BSC eine stark verbesserte Leistung und gewann das Spiel 
verdient. 
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Mit zwei Siegen aus drei Spielen belegte das Team den zweiten Platz in 
der Gruppe. Der Tag endete in entspannter Atmosphäre – bei leckerer 
Pizza und guter Laune am feuerroten Spielmobil. 

Am Samstag standen die Platzierungsspiele im Stadion von Schruns an: 

• Spiel 1: Gegen die DJK/SSG Darmstadt ging der SV/BSC 
Mörlenbach zunächst in Führung, musste dann jedoch den Ausgleich 
hinnehmen und verlor am Ende knapp mit 1:2. 

• Spiel 2: Deutlicher 4:0-Sieg gegen JSG Vorderröhn – durch einen 
starken Auftritt und verdienten 3 Punkten konnte sich in der 3er 
Gruppe der zweiten Gruppenphase der 1.Platz gesichert werden! 

Damit qualifizierten sich die Jungs und das Mädel aus Mörlenbach für das 
Spiel um Platz 7. Dort trafen sie auf die italienische Mannschaft vom 
U.S. Settignanese. In einem tollen Match unterlagen sie knapp mit 0:1. 

Am Ende belegte der SV/BSC Mörlenbach einen hervorragenden 8. Platz 
unter 24 teilnehmenden U15-Mannschaften – ein beachtlicher Erfolg in 
einem international stark besetzten Turnier! Glücklich, zufrieden und doch 
etwas müde trat die Mannschaft am nächsten Morgen die Heimreise an. 
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hopp! bewegt Mörlenbach 
 

Am 28. Juni wurde in Mörlenbach rund um die Alla-Hopp-Anlage groß gefeiert: 

30 Jahre Dietmar Hopp Stiftung waren der Anlass, das auch Mörlenbach bei der 

hopp! bewegt Tour dabei war. Eine Vielzahl an örtlichen Vereinen boten ein 

umfangreiches Unterhaltungs- und Bewegungsprogramm zum Mitmachen und 

Bestaunen. 

 

Mit dabei: Die SOMA des SV/BSC mit dem Angebot einer Fahrradtour durch den 

„Merlebächer Wald“: 
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     __________________________________________________ 

  

Impressum  
 

Eure Anregungen zu unserem Stadionheft „Doppelpass“  

schickt einfach an die Geschäftsstelle des SV Mörlenbach  
 

    
 

Der SV / BSC dankt  

allen Sponsoren und empfiehlt seinen 

Mitgliedern und Fans, unsere Sponsoren bei der 

nächsten Kaufentscheidung zu berücksichtigen. 
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